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Stand: 52. Spieltag

Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 49 2.102 103 175-119

2  ERC Ingolstadt 48 1.875 90 157-116

3  Adler Mannheim 48 1.854 89 137-110

4  Düsseldorfer EG 49 1.735 85 137-119

5  Straubing Tigers 48 1.667 80 150-142

6  Grizzlys Wolfsburg 49 1.592 78 156-137

7  Kölner Haie 49 1.571 77 163-135

8  Pinguins Bremerhaven 48 1.563 75 131-121

9  Nürnberg Ice Tigers 48 1.458 70 133-152

10  Löwen Frankfurt 49 1.408 69 145-154

11  Iserlohn Roosters 49 1.388 68 133-153

12  Schwenninger Wild Wings 48 1.354 65 125-129

13  Eisbären Berlin 49 1.265 62 138-156

14  Augsburger Panther 48 0.917 44 112-162

15  SC Bietigheim Steelers 49 0.755 37 106-193

DIE HEUTIGE BEUTE 
WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

SO, 19.02. – 19.00 UHR
ADLER MANNHEIM

#gekommenumzubleiben – das Ende der Hauptrunde rückt ganz nah und die Spielfrequenz ist auch an den 
närrischen Tagen rund um Fasching nicht geringer. Erst die Adler aus Mannheim und direkt im Anschluss  
sind die Roosters aus Iserlohn zu Gast am Ratsweg. Da heißt die Devise für die Löwen: Keine Federn lassen!

Mission erfüllt: Klassenerhalt – gekommen und geblieben! Titelstory 
Sportmediziner 

Dr. Klaus Eisenbeis 
im Interview
Seite 2 und 3

Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 CARTER ROWNEY 48 18 32 50

2 DOMINIK BOKK 43 24 25 49

3 BRENDAN RANFORD 33 12 29 41

4 DYLAN WRUCK 48 6 19 25

5 BRETT BREITKREUZ 34 12 10 22

6 CHAD NEHRING 30 12 9 21

CARTER
ROWNEY

#17

TOPSCORER

LÖWEN
EISKALT 
ANSTOSSEN
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jetzt 1 von 25 signierten 

fan-fl aschen gewinnen!

scan me

Gebrüll

DI, 21.02. – 19.30 UHR
ISERLOHN ROOSTERS



Interview mit Dr. Klaus Eisenbeis Orthopä-
de, Unfallchirurg und Sportmediziner von 
unserem Sportmedizinischen Partner, der 
Asklepios Klinik in Seligenstadt:

Löwengebrüll: Hallo Herr Dr. Eisenbeis, zu-
nächst einmal vielen Dank für die Möglich-
keit des Interviews mit Ihnen!
Herr Dr. Eisenbeis, Sie sind Chefarzt der 
Abteilung für Orthopädie und Unfallchirur-
gie der Asklepios Klinik in Seligenstadt. Sie 
leiten das dortige Zentrum für Schulterchi-
rurgie und sind schon seit mehreren Jah-
ren für die medizinische Betreuung unserer 
Athleten tätig. 
Was reizt Sie am Eishockey so besonders?

Dr. Eisenbeis: Hallo und danke für die Mög-
lichkeit zu diesem Interview. Ja, Eishockey 
ist ein unheimlich dynamischer und vitaler 
Sport. Daher sind die körperlichen Anfor-
derungen die Spieler auch durch die Häu-
figkeit der Spiele enorm. Zudem bleibt die 
Wirkung, die von dieser schnellsten Mann-
schaftssportart der Welt ausgeht, nicht nur 
auf dem Eis, sondern erstreckt sich auf die 
gesamte Halle. Es ist immer wieder mitrei-
ßend, wie auch das Publikum lautstark mit 
der Mannschaft interagiert.

Löwengebrüll: Welche Rolle spielt denn 
Ihre Fachrichtung im Eishockey?

Dr. Eisenbeis: Eine sehr Große! Eishockey 
ist zum Glück nicht die Sportart mit den 
allermeisten Verletzungen. Aber aufgrund 
der Schnelligkeit und der eingebrachten 
hohen Energien kommt es beim Eishockey 
nicht selten zu wirklich relevanten Verlet-
zungen. Die meisten davon, nämlich Platz- 
oder Risswunden im Gesicht, können wir 
schon vor Ort behandeln. Durch eine sofor-
tige stabile Naht der Wunde kann der Spie-
ler meistens auch gleich wieder aufs Eis.

Löwengebrüll: Und was sind die schwere-
ren Verletzungen?  

Dr. Eisenbeis: Hier dominieren Kopfverlet-
zungen, z.B. Gehirnerschütterungen, dann 
folgen Schulterverletzungen, Hand- und 
Knieverletzungen. Also in der Reihenfolge 
der Häufigkeit von oben nach unten.

Löwengebrüll: Stichwort Schulter. Herr 
Dr. Eisenbeis, Sie sind ein ausgewiesener 
Experte auf dem Gebiet der Schulterchirur-
gie. Was können Sie uns denn zu Schulter-
verletzungen im Eishockey sagen?

Dr. Eisenbeis: Diese Verletzungen sind lei-
der nicht immer trivial. Oft kommt es, wie 
auch in anderen Sportarten, zu Verletzun-
gen des sogenannten Schultereckgelen-
kes. Das ist ein kleines Gelenk, sozusagen 
das Nebengelenk der Schulter, oberhalb 

der eigentlichen „Kugel“ des Schulter-
gelenkes. Dieses Eckgelenk wird aus 
Schulterdach und Schlüsselbein gebildet, 
wild von Bändern gehalten und kann bei 
entsprechender Krafteinwirkung auf den 
Schultergürtel regelrecht auseinanderrei-
ßen. Dies ist sehr schmerzhaft; außerdem 
steht dann infolge der Gelenkanteil des 
Schlüsselbeins höher, so dass eine sponta-
ne Heilung schwierig wird. 
Noch dramatischer aber läuft die soge-
nannte Schulterluxation ab. Hierbei kugelt 
das eigentliche Schultergelenk komplett 
aus, verbunden mit wirklich stärksten 
Schmerzen. 
Dann ist schnelle Hilfe gefragt: Durch spe-
zielle Manöver der Ärzte vor Ort wird durch 
kontinuierlichen kräftigen Zug am Arm ver-
sucht, die Schulter wieder ein zu renken. 
Gelingt dies aufgrund der hohen Muskel-
masse nicht, ist sogar eine kurze Narkose 
notwendig. Dies wird dann aber in der Kli-
nik gemacht.

Löwengebrüll: Hat so eine Verletzung denn 
weitere Folgen?

Dr. Eisenbeis: Leider ja. In den meisten 
Fällen kommt es bei der Auskugelung zum 
Abriss einer wichtigen Struktur von der 
Pfanne, nämlich dem sogenannten Lab-
rum. Dies ist ein knorpelige „Gelenklippe“, 
die den Oberarmkopf normalerweise in 

Sportmediziner Dr. Klaus Eisenbeis 
im Interview

TITELSTORY



Löwen-Starke Angebote!
Sichere dir ein Spielerfahrzeug!

¹unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers inkl. Überführung
für ein vergleichbar ausgestattetes Neufahrzeug ²Der Preisvorteil ist 
der Differenzbetrag zwischen der unverbindlichen Preisempfehlung 
für das vergleichbar ausgestattete Neufahrzeug inkl. Überführung, 
zzgl. Zulassungskosten und unserem Hauspreis (Löwen-Preis). 
3Erstzulassung von 05 bis 07/2022 und einer maximalen Laufleistung 
von 5.000km. Gilt nur solange der Vorrat reicht.

Beispielfoto

UVP1 37.451 €
Löwen-Preis3 29.999 €

Kraftstoffverbrauch TOYOTA C-HR Business Edition Hybrid 2,0-l-VVT-i, Benzinmotor 112 kW (152 PS) und Elektromotor 80 kW 
(109 PS), Systemleistung 135 kW (184 PS), Kurzstrecke (niedrig) 4,8l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,3l l/100 km, Landstraße (hoch) 
4,6 l/100 km, Autobahn (Höchstwert) 6,4 l/100 km, kombiniert 5,2 l/100km, CO2-Emission kombiniert 118 g/km. Die angegebe-
nen Kraftstoff- bzw. Stromverbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach WLTP - Prüfverfahren (Worldwide harmonized 
Light vehicles Test Procedure) ermittelt. Dieses Verfahren ist realitätsnäher als das bisherige NEFT-Prüfverfahren (Neuer 
Europäischer Fahrzyklus) und wird auch zur Bemessung der Kfz-Steuer herangezogen. Werte nach dem NEFZ-Verfahren 
liegen für das dargestellte Fahrzeugmodell nicht mehr vor.

der Pfanne hält (ähnlich einem Saugnapf). 
Ohne diese Gelenklippe kommt es dann in 
Zukunft schon bei leichteren Anlässen zur 
Luxation. Im Extremfall reicht schon eine 
Bewegung wie Haarföhnen oder andere 
einfache Tätigkeiten zur erneuten Luxation. 
Manchmal geschieht eine erneute Ausku-
gelung nach einer Schädigung der Gelenk-
lippe sogar im Schlaf. Das ist dann ein sehr 
schmerzhaftes Erwachen…

Löwengebrüll: Und was macht man dann?

Dr. Eisenbeis: Ist der Labrumabriss durch 
das MRT bewiesen, sollte es durch eine ar-
throskopische Operation, die sogenannte 
Schlüssellochtechnik, wieder an der Schul-
tergelenkpfanne fixiert werden. Dies führt 
zu einer voll belastbaren Schulter. Mit oder 
ohne Operation ist der Spieler dann aber 
mehrere Wochen außer Gefecht, kann sich 
aber nach einer operativen Stabilisierung 
wieder voll auf seine Schulter verlassen, 
was ohne den Eingriff nicht möglich wäre.

Löwengebrüll: Herr Dr. Eisenbeis, Ihr Team 
hat die Löwenspieler in den letzten Jahren 

vor allem auch an der Bande betreut. Wel-
cher Moment der ärztlichen Tätigkeit ist 

Ihnen am meisten in Erinnerung geblieben?

Dr. Eisenbeis: Das war tatsächlich die 
Schulterluxation eines gegnerischen Spie-
lers. Dieser wollte einen Check mit vollem 
Anlauf durchführen und ist dabei nur ge-
gen die Bande gekracht, direkt vor unseren 
Augen. Der vor Ort befindliche ärztliche 
Kollege ist dann gleich raus aufs Eis. Das 
die Schulter ausgekugelt war, war klar. 
Selber auch auf dem Eis liegend, hat der 
betreuende Kollege am Arm des Spielers 
gezogen. Aufgrund der Muskelspannung 
konnten hier aber keine Reposition (also 
das Wiedereinrenken der Schulter) er-
reicht werden. Erst in der Kabine auf der 
Liege ging die Schulter mit einem spürba-
ren Schnappen wieder rein. Das war dann 
für den Spieler (und auch für mich) sofort 
eine große Erleichterung!

Löwengebrüll: Herr Dr. Eisenbeis vielen 
Dank nochmal für dieses wirklich interes-
sante Interview!

Dr. Eisenbeis: Sehr gerne!

TITELSTORY

Dr. Klaus Eisenbeis
Orthopäden und Sportmediziner aus der 
Asklepios Klinik in Seligenstadt



H/A Datum Uhrzeit Gegner Ergebnis

A Fr., 16. September 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 2:5

H So., 18. September 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 3:4

H Fr., 23. September 2022 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 5:2

A So., 25. September 2022 14:00 Uhr vs. Eisbären Berlin 5:4 OT

A Di., 27. September 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 3:2

H Fr., 30. September 2022 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München 4:3 n.P.

A So., 2. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers 4:3 OT

H Fr., 7. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG 4:3

A So., 9.Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 0:1

A So., 16. Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 3:2 OT

A Di., 18. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 3:2

H Fr., 21. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 5:3

A So., 23. Oktober 2022 16:30 uhr vs. Düsseldorfer EG 2:4

A Fr., 28. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 5:1

H So., 30. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 2:3 OT

H Di., 1. November 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 5:4

A Fr., 4. November 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 1:2 n.P.

H So., 6. November 2022 19:00 Uhr vs. ERC Ingolstadt 2:3 OT

A Fr., 18. November 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG 4:1

H So., 20. November 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven (Family Day) 2:1

H Do., 24. November 2022 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers 3:4 n.P.

A So., 27. November 2022 14:00 Uhr vs. EHC Red Bull München 3:2

H Di., 29. November 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 3:4 n.P.

A Do., 1. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Kölner Haie 1:3

H So., 4. Dezember 2022 13:30 Uhr vs. Eisbären Berlin 2:1 OT

H Fr., 9. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 6:3

A So., 11. Dezember 2022 19:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 2:3 OT

H Do., 15. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 4:5 n.P.

A So., 18. Dezember 2022 14:00 Uhr vs. Kölner Haie 9:0

H Di., 20. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 1:2

H Fr., 23. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 1:5

A Mo., 26. Dezember 2022 16:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 3:6

A Mi., 28. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther 3:6

H Fr., 30. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 5:2

A Mo., 2. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 5:3

A Mi., 4. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 3:2 n.P.

H Fr., 6. Januar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München 2:3

A So., 8. Januar 2023 16:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 1:6

A Fr., 13. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers 4:3

H So., 15. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Kölner Haie 3:5

H Do., 19. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin 2:4

A So., 22. Januar 2023 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 3:4

H Mi., 25. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther 3:5

A Fr., 27. Januar 2023 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 1:2

H So., 29. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers 2:5

A Fr., 3. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 2:1

H So., 5. Februar 2023 14:00 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg (Family Day) 4:3

H So., 12. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Düsseldorfer EG 1:2 n.P.

A Di., 14. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther 1:5

A Fr., 17. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

H So., 19. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Adler Mannheim

H Di., 21. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters

A Fr., 24. Februar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München

H Di., 28. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Kölner Haie

A Fr., 3. März 2023 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers

H So., 05. März 2023 14:00 Uhr vs. Augsburger Panther

Siege in Orange
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Top-Scorer der PENNY DEL
Hauptrunde 2022/23

Pl. Spieler Klub. T. A. Pkt.

1 ANDREAS THURESSON KEC 20 33 53

2 SPENCER MACHACEK WOB 27 24 51

3 YASIN EHLIZ RBM 18 32 50

4 CARTER ROWNEY FRA 18 32 50

5 MARCEL NOEBELS EBB 15 35 50

6 DOMINIK BOKK FRA 24 25 49

THURESSON
ANDREAS

#36

TOPSCORER

2021/2022	 DEL2-Meister 
2020/2021	 Playoffs Viertelfinale DEL2 
2019/2020	 Hauptrundensieger DEL2 
2018/2019	 Finale DEL2 
2017/2018	 Halbfinale DEL2     
2016/2017	 DEL2-Meister 
2015/2016	 Viertelfinale DEL2 
2014/2015	 Halbfinale DEL2 

GRÖSSTE ERFOLGE

•	 Deutscher Meister 2004 (Frankfurt Lions)
•	 Meister Regionalliga West 2011
•	 Meister Oberliga West 2014
•	 DEL2-Meister 2017
•	 Hauptrundensieger 2020
•	 Hauptrundensieger 2022
•	 DEL2-Meister / Aufstieg in die Penny DEL 2022

Clubfakten

GEGRÜNDET	 1991

TRAINER	 Gerry Fleming

KAPITÄN 	 Reid McNeill

TOP-SCORER	 Carter Rowney



Tickets auf ADticket.de
01.10. Mainz, Rheingoldhalle11.03. Frankfurt, Batschkapp

ZEYNEP BASTIK
09.04. Aschaffenburg, Colos-Saal

DIRTY LOOPS

HERBSTEIN

LÖWEN-NEWS

Löwengebrüll live – Fan-Talk mit 
Sportdirektor Franz-David Fritzmeier 

Bei der gut 2-stündigen Veranstaltung vor über 
100 Löwen-Fans wurden die wichtigsten News, 
nicht nur des Kaders, sondern auch der Organisa-
tion besprochen. Die Fans hatten die Gelegenheit 
Franz-David Fritzmeier und Stadionsprecher Rüdi-
ger hautnah zu erleben und den beiden Löcher in 
den Bauch zu fragen. 

Die wohl erfreulichste Nachricht des Abends sollte 
die Vertragsverlängerung des Top-Scorers Dominik 
Bokk sein. Der 23-jährige wird auch in der kommen-

den Saison am Main spielen und war an diesem 
Abend sogar live als Überraschungsgast dabei. Er 
sprach auch über das gemeinsame Zusammenspiel 
mit dem Ex-NHL Profi Carter Rowney, der ebenso 
seinen Vertrag am Main verlängert hatte: “Ich den-
ke, ich habe schon sehr viel von Carter Rowney pro-
fitiert dieses Jahr”, so Bokk.

Am Fantalk-Abend ging es außerdem auch um das 
Motto der Löwen, mit welchem sie in diese Auf-
stiegssaison gestartet waren. “Gekommen um zu 
bleiben”. Das wird auch nach dem bereits gesicher-
ten Klassenerhalt das Motto der Löwen bleiben. 
Erst, wenn durch eine mögliche neue Spielstätte 
weitere, größere wirtschaftliche Möglichkeiten be-



stehen, will man über neue Ziele nachdenken. Bis 
dahin will man sich einen sicheren Platz in den Rän-
gen der PENNY DEL erspielen.

Schließlich sollten beim Fan-Talk auch die Fans im 
Vordergrund stehen. Thema war dabei vor allem der 

grandiose Zuschauerzuspruch. Bereits fünf mal war 
die Eissporthalle bei einem Löwen-Heimspiel kom-
plett ausverkauft und bei fast jedem Spiel sind die 
Sitzplätze restlos voll. Besonders in dieser Saison 
begrüßen wir auch viele Neu-Löwen im Fan-Rudel. 
Deswegen ist es wichtig, dass alle ein wenig zu-

sammenrücken, auch, wenn es dann um den Tradi-
tionsstehplatz manchmal etwas voller werden kann. 
Wir wollen also alle Stehplätze optimal nutzen und 
auch neue Löwen-Fans mit offenen Armen in unse-
ren Rängen aufnehmen. Bei den Löwen soll sich je-
der Willkommen fühlen.

DANN BIST DU AUCH STARK GENUG
FÜR EINE AUSBILDUNG ODER

EINEN JOB IN DER PFLEGE!
Wir suchen an 20 Standorten

im Großraum Frankfurt. 

BIST DU STARK 
WIE EIN LÖWE?

Bewirb Dich jetzt bei uns:
Janina.Peikow@alloheim.de | 0160 96963294
info.alloheim.de/frankfurt-jobs

Die FNP ist stolzer Partner  
der Löwen Frankfurt. 
Alle Infos und aktuelle Hintergründe 
zum Löwenrudel findet Ihr bei uns.

 Löwen  
 on Fire!   

 fnp.de/probeabo
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Der 23-jährige Stürmer 
wird auch 2023/2024 wie-
der ein wichtiger Be-
standteil der Frankfur-
ter Offensive sein

Tolle Neuigkeiten gab 
es heute direkt zu Be-
ginn des Fan-Talks von 
Franz-David Fritzmeier – 
alle anwesenden Löwen-Fans 
wurden überrascht, als Dominik 
Bokk unverhofft in die TECHEM 
Löwen Lounge geschlendert 
kam. Hoffnungsvolle Gesichter wan-
delten sich schnell in strahlende, 
denn niemand wurde lange 
auf die Folter gespannt: 
Dominik bleibt ein 
Löwe!

Spor td i rektor 
F r a n z - D a v i d 
F r i t z m e i e r : 
„Wir freu-
en uns sehr, 
dass Domi-
nik sich ent-
schieden hat, 
weiter für die 
Löwen Frank-
furt zu stürmen. 
Dominik hat ge-
meinsam mit 
uns einen sehr 
guten Schritt, 
in seiner im-
mer noch 
jungen Kar-
riere, nach 
vorne ge-
macht und 
sein über-
r a g e n d e s 
P o t e n z i a l 
immer wie-
der unter Beweis 
gestellt. Jetzt gilt es, 
gemeinsam in der bisher 
sehr erfolgreichen Kombi-
nation Dominik Bokk und Lö-
wen Frankfurt, weiter hart zu 
arbeiten, um uns in unseren 
Leistungen zu stabilisieren sowie 
den nächsten Schritt in unserer 
Entwicklung nach vorne einzu-
läuten.“

Dominik Bokk: „Ich freue mich natürlich 
sehr über diese Vertragsverlängerung, aber 
es fiel mir auch, so wie ich hier aufgenommen 
wurde und die Saison bisher gelaufen ist, sehr 
leicht, diese Entscheidung zu treffen. Mein 
Team, der Staff und das Umfeld sind mega, ich 

verstehe mich mit allen sehr gut, daher 
fühle ich mich in Frankfurt wohl. Ins-

gesamt haben wir jeden Tag viel 
Spaß zusammen, was für mich 

wichtig und motivierend ist. 
Über unsere Fans brauche ich, 
glaube ich, nicht viel zu sagen. 
Meiner Meinung nach haben 

wir die besten der Liga, die Stim-
mung ist einfach unbeschreib-

lich! Ich glaube, ich 
habe noch nie 

in einer so 
l a u t e n 

Halle gespielt – das ist ein weiterer Grund, warum 
es wirklich Spaß macht, auch in der nächsten Sai-
son wieder für die Löwen zu spielen.“

Dominik Bokk wurde vom hessischen DEL-Auf-
steiger aus Frankfurt für die Saison 2022/2023 von 
den Chicago Wolves, dem AHL-Farmteam aus der 
Organisation des NHL-Clubs Carolina Hurricanes, 
verpflichtet.

Im Löwen-Trikot zeigte der schnelle, 1,87m große 
Flügelstürmer dann nicht nur ein gutes Auge für 
seine Mitspieler, sondern ebenfalls einen ausge-
prägten Torhunger, sodass er derzeit mit starken 49 
Punkten in 43 Spielen die Topscorerposition inner-
halb seines Teams sowie den dritten Platz in der 
DEL-Top Scorer-Wertung (punktgleich mit Spencer 
Machacek, Grizzlys Wolfsburg, 2. Platz) einnimmt. 
Bokk wurde von seinem Head-Coach während der 
laufenden PENNY DEL-Saison bisher durchschnitt-
lich fast 19 Minuten pro Spiel aufs Eis geschickt 
und ergänzte sich dabei hervorragend mit seinen 
Team-Kollegen Carter Rowney sowie Brendan Ran-
ford in der ersten Löwen-Angriffsreihe. Daher ist 
es nicht verwunderlich, dass sich beide Seiten auf 
eine weitere Zusammenarbeit geeinigt haben. Der 
versierte Angreifer, der in seiner jungen Karriere 
schon einiges von der Welt gesehen hat, findet da-
mit seine „neue Heimat“ erneut in der Mainmetro-

pole.

LÖWEN NEWS

Wir haben Bokk – 
der Top Scorer bleibt am Main



Wie bereits in der letzten Ausgabe des Löwengebrülls angekündigt,  haben wir nun die Fort-
setzung der Foto-Love-Story aus der Saison 2021/ 2022 von unserem glühenden Löwen-Fan-
Girl Marlene. Damals war es der amtierende Captain, Maximilian Faber, der das Herz der 
kleinen Marlene höher schlagen ließ. Nun hat sie sich der PENNY DEL-Saison angepasst und 
erneut den Spieler mit dem „C“ auf der Brust als ihren persönlichen MVP auserkoren. Seit 
dem Empfang unserer Meister-Löwen im Römer ist unser Captain Reid McNeill ihre absolute 
Nummer 1. Mal sehen, was die Zukunft bringt, wir bleiben am Thema dran.

FANBILD DER WOCHE

PARTNER
DES SPORTS_

Exklusiver
Vermarkter von

www.bm-marketing.net
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WIRTSCHAFTSRECHT VON A BIS Z

Die Mannschaft 
 für Ihren Erfolg.

fgvw.de

Ihr Ansprechpartner: Dr. Stephan Dittl, +49 69 7191890-16, stephan.dittl@fgvw.de.

POWER-BREAK

powered by

Power-Break-Gewinnspiel

Bewirb dich jetzt! 
Macht beim Power-Break-Gewinnspiel unserer Partner mit, bei dem ihr am Ende 
der Saison ein E-Bike im Löwen-Design im Wert von 3.000 Euro gewinnen könnt. 
Aufgabe ist: Mit dem mit Spikes ausgestatteten Lastenrad im Power-Break des 
2. Drittels, die schnellste Runde der Saison, um die beiden Tore zu fahren. Pro 

Heimspieltag suchen wir eine Teilnehmerin/einen Teilnehmer. Meldet euch unter  
regner @loewen-frankfurt.de, wenn ihr mit dem Lastenrad  

über das Eis brausen wollt.

Teilnehmer Tim vom 12.02.2023 

BESTZEIT
12.02.2023 – Tim –  23,13 Sek.
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4. Reihe v. l. n. r.: Neurologe Dr. Oliver Lanczik, Mentaltrainer Christoph Herr, Luca Tosto, Maximilian Leitner, Philipp Preto, Arkadiusz Dziambor, Lukas Mühlbauer, Moritz Elias, Athletiktrainer Petter Pettersson, Teamarzt Dr. Michael Wieser, Teamarzt Dr. Matthias Spengler

3. Reihe v. l. n. r.: Videoanalyst Florian Keinz, Betreuer Hermann Frank, Betreuer Thomas Foith, Nigel Dawes, Jordan Szwarz, Tim Wohlgemuth, Simon Thiel, Fabrizio Pilu, Joonas Lehtivuori, Mark Katic, Betreuer Matthias Hammerl, Betreuer Miles Holloway, Betreuer Thomas Lorenz

2. Reihe v. l. n. r.: Physiotherapeut Michael Ludwig, Thomas Larkin, Borna Rendulic, Stefan Loibl, Matt Donovan, Markus Eisenschmid, Nicolas Krämmer, Lean Bergmann, Taro Jentzsch, Sinan Akdag, Tyler Gaudet, Physiotherapeut Steffen Nietschke, Teamarzt Dr. Guido Volk

1. Reihe v. l. n. r.: Florian Mnich, Korbinian Holzer, Denis Reul, Assistenztrainer Marcel Goc, Cheftrainer Bill Stewart, Felix Brückmann, Assistenztrainer Jochen Hecht, Torwarttrainer Petri Vehanen, Matthias Plachta, David Wolf, Arno Tiefensee
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Löwen Frankfurt vs. Grizzlys Wolfsburg am Sonntag, 5. Februar 2023 
4:3 – In der 51. Spielminute traf Chad Nehring das Tor der Grizzlys zum 2:3 und erzielte damit 
den entscheidenden Game-Changer. In der 53. und 59. Spielminute setzte Carson McMillan 
nach und die Löwen gewannen das gedrehte Spiel verdient mit 4:3.
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Hintere Reihe von links: Team-Manager Marcello Sinesi, Colin Smith, Maxim Rausch, Sebastian Streu, Leonhard Korus, Valentin Busch, Felix Maegaard Scheel, Physiotherapeut Tobias Schütze; 
dritte Reihe von links: Athletiktrainer Maximilian Schmierl, John Broda, Sven Ziegler, Development Coach Artur Grass, Trainer Kurt Kleinendorst, Co-Trainer Pierre Beaulieu, Video-/Goalie-Coach 
Cameron MacDonald, Eugen Alanov, Erik Buschmann, Athletiktrainer Björn Wienhold; zweite Reihe von links: Betreuer Torsten Weber, Mannschaftsarzt Dr. Jochen Veit, Colin Ugbekile, Sena 
Acolatse, Eric Cornel, Tim Bender, Brent Raedeke, Mannschaftsarzt Dr. Dirk Mallmann, Betreuer Christian Menningen; vordere Reihe von links: Jonas Neffin, Chris Brown, Casey Bailey, Torsten 
Ankert, Andreas Jenike, Hannibal Weitzmann, Ryan O’Connor, Kris Foucault, Hubert Labrie, Finn Becker.
 Foto: Studio Tölle
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LÖWEN-NEWS

Unsere Löwen zum Anfassen 
Autogramm-Stunde beim Magenta Sport-Tag im Telekom Shop auf der Zeil

Gläser Geschirr Besteck

Möbel DekorationGeräte



Auswärtssieg in Augsburg 
sichert das Klassenziel

Augsburg (DJ) – „Gekommen, um zu bleiben“ nannten die Löwen ihr Motto für 
ihre erste Saison nach dem Aufstieg in die PENNY DEL. Durch drei Punkte und 
den insgesamt 21. Sieg im 49. Spiel der laufenden PENNY DEL-Saison sicherten 
sich die Löwen am heutigen Abend den Klassenerhalt auf der Zielgeraden der 
Hauptrunde.

Beim eindrucksvollen 5:1-Sieg in Augsburg trafen Brett Breitkreuz, Carter 
Rowney, Brendan Ranford, Nathan Burns und Chad Nehring für die Lö-
wen, Jake Hildebrand parierte 39 Schüsse (Fangquote 97,5%).

WENIG ZEIT FÜR ZWEISAMKEIT

Das „Valentinstag-Date“ bei den Panthern entschied sich schon zu 
Beginn des zweiten Drittels, wobei die entscheidenden Sequenzen 
zunächst fast etwas unscheinbar daherkamen. Beim Spielstand 
von 2:0 für die Löwen erhielt Augsburgs Henry Haase in einem bis 
dahin engen Spiel eine Strafe und schickte die Löwen erstmals 
in der Partie ins Powerplay. Dem Bully folgte ein Puckverlust der 
Löwen und ein Kon- ter der Augsburger über Adam Payerl, 
dessen Allein- gang Jake Hildebrand 
im Tor der L ö w e n 
mit einem bra-
vourösen Save entschärfte. 
Unmittelbar nach Ablauf der Strafe stand 
Hildebrand erneut im Fokus, als er abermals gegen Payerls 
Schuss und Nachschuss zweimal spektakulär mit Stockhand und 
Beinschoner parierte. Mit den „big saves“ hielt Hildebrand die Pan-
ther nicht nur vom Scoreboard fern, er verhinderte erst einen mög-
lichen 2:1-Anschlusstreffer in Unterzahl und bewahrte die Löwen 
dann vor einem möglichen Swing des Momentums, welches sich 
die Frankfurter unmittelbar zuvor durch das 3:0 im Powerplay, 
erzielt von Brendan Ranford, gesichert hatten.

Auf der Momentum-Welle surften die Löwen souve-
rän durch den Rest des zweiten Drittels und erhöhten 
bis zur Pause fast ein bisschen „nebenbei“ auf 5:0 
gegen beinahe chancenlose Augsburger.

SCHARF GESCHOSSEN STATT ROTE ROSEN

Ranfords Powerplay Treffer, 
der erst zweite Treffer 

der Löwen im Über-
zahl in den letzten 12 
Partien, war in der 
Entstehung gleich-

sam spiegelbildlich 
für die Verhältnisse 
auf dem Eis. Selbst bei 
5-gegen-5 Spielern 
auf dem Eis schie-

nen die Löwen in der 
Offensive oftmals wie 
in Überzahl zu walten, 

sicherten sich immer 
wieder die Offensiv-Rebounds 
und ließen den Puck gut zirkulie-
ren. Häufig fanden sie zudem den 

Zugang in den Slot, so wie Chad 
Nehring in der 24. Minute, der mit 

einem Slap-Pass aus der Halbdistanz 
die Kelle von Ranford an der Bettkante 

zum Torraum fand, von wo aus der Puck 
vorbei an Panther-Goalie Dennis Endras 

in die Maschen refraktierte.

Mit praktisch demselben Spielzug, nur ohne 
Ranfords Kelle, erzielte Chad Nehring in der 35. 

Minute den zweiten Powerplay-Treffer der Lö-
wen an diesem Abend zum 5:0.  Spätestens mit die-

sem Treffer war die Partie zur zweiten Pause dann 
auf de facto entschieden, denn fünf Tore aufzuholen 

war den Panthern an diesem Abend kaum zuzutrauen. 
Zu viel scheint bei Augsburg aktuell einfach „nicht zu lau-

fen“.

Augsburger Panther vs. Löwen Frankfurt
1:5 – Durch einen 5:1-Erfolg bei den Augsburger 
Panthern sichern sich die Löwen die notwendi-
gen Punkte für den Verbleib in der PENNY DEL.
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Stand: 52. Spieltag

Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 49 2.102 103 175-119

2  ERC Ingolstadt 48 1.875 90 157-116

3  Adler Mannheim 48 1.854 89 137-110

4  Düsseldorfer EG 48 1.708 82 135-119

5  Straubing Tigers 48 1.667 80 150-142

6  Grizzlys Wolfsburg 48 1.625 78 156-135

7  Kölner Haie 49 1.571 77 163-135

8  Pinguins Bremerhaven 48 1.563 75 131-121

9  Nürnberg Ice Tigers 48 1.458 70 133-152

10  Löwen Frankfurt 49 1.408 69 145-154

11  Iserlohn Roosters 49 1.388 68 133-153

12  Schwenninger Wild Wings 47 1.383 65 121-123

13  Eisbären Berlin 48 1.229 59 132-152

14  Augsburger Panther 48 0.917 44 112-162

15  SC Bietigheim Steelers 49 0.755 37 106-193

DIE HEUTIGE BEUTE 

WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

SO, 19.02. – 19.00 UHR

ADLER MANNHEIM

#gekommenumzubleiben – das Ende der Hauptrunde rückt ganz nah und die Spielfrequenz ist auch an den 

närrischen Tagen rund um Fasching nicht geringer. Erst die Adler aus Mannheim und direkt im Anschluss 

die Roosters aus Iserlohn sind zu Gast am Ratsweg. Da heißt die Devise für die Löwen: Keine Federn lassen!

Mission erfüllt: Klassenerhalt – gekommen und geblieben! Titelstory 

Sportmediziner Dr. Klaus 

Eisenbeis und Dr. Jörg  

Warzecha im Interview
Seite 2 und 3

Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 CARTER ROWNEY 48 18 32 50

2 DOMINIK BOKK 43 24 25 49

3 BRENDAN RANFORD 33 12 29 41

4 DYLAN WRUCK 48 6 19 25

5 BRETT BREITKREUZ 34 12 10 22

6 CHAD NEHRING 30 12 9 21

CARTER
ROWNEY

#17

TOPSCORER

LÖWEN
EISKALT 
ANSTOSSEN

drhoeh l s . d edrhoeh l s . d e
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Gebrüll

DI, 21.02. – 19.30 UHR

ISERLOHN ROOSTERS

Das Löwengebrüll 
als ePaper

online lesen:

Löwenstarke Partner

ROMANTIK IN DER PUPPENKISTE

So zum Beispiel das Klären des Slots nach Saves ihrer Goalies. Als Nathan Burns 
in der 33. Minute einen Schlagschuss von Reid McNeill leicht abfälschte, konnte 
Endras den Puck nur mit dem Blocker parieren. Von seinem Gegenspieler durfte 
Burns seinen eigenen Rebound aufgreifen und zum 4:0 verwerten.
Im ersten Drittel war es die von Löwen-Head-Coach Gerry Fleming zur heutigen 
Partie neu formierte erste Reihe aus Carter Rowney, Brett Breitkreuz und Dylan 
Wruck, die das Spiel für die Löwen erblühen ließ. Die Panther, die zu Beginn durch-
aus attraktiv auftraten und eng mit den Löwen tanzten, hatten im ersten Spielab-
schnitt selbst einige gute Gelegenheiten. Samuel Somaris (2.) und Michael Clarke 
(9.) aus kurzer Distanz hätten Augsburg gar in Führung bringen können, scheiterten 
aber an Jake Hildebrand.

Ob eine Panther-Führung die romantische Stimmung im Curt-Frenzel-Stadion etwas 
heißer hätte werden lassen, mag der Phantasie überlassen sein- nach Brett Breit-
kreuz‘ 1:0-Führung in der 11. Minute erhärtete sich allerdings der Gesanges-Boykott 
der heimischen Fans. Als auch Terry Broadhurst (12.) und später Wade Bergmann 
(15.) Hildebrand nicht überwinden konnten und schließlich auch noch Adam Payerl 
im „tête-à-tête“ mit Daniel Wirt einige Wirkungstreffer einstecken musste, schien 
sich die Partie langsam aber sicher zu Gunsten der Löwen zu verlagern.

GEMÜTLICHER AUSKLANG

Carter Rowneys entzückendes 2:0 in der 19. Minute manifestierte dies noch vor 
der ersten Pause. Einen Schuss von Dylan Wruck fälschte Rowney zunächst 
„nur“ ab, pflückte den Rebound dann aber sehenswert aus der Luft und florierte 
die Scheibe dann in die Maschen hinter Dennis Endras.

Nach dem zweiten Drittel war der Einsatz am Valentinsabend für Endras been-
det und sein Kollege Markus Keller, den Löwen aus seiner Zeit in Kassel noch 
bestens bekannt, übernahm. Mit dem komfortablen 5:0-Spielstand agierten die 
Löwen im Schlussabschnitt beinahe zärtlich und verschonten Keller mit all zu 
viel Arbeit. Matt Puempel gelang in der 50. Minute dann der Ehrentreffer für 
die Hausherren, welcher das Ergebnis allerdings nur marginal versöhnlicher 
gestaltete.

Das genaue Ergebnis war für die Löwen an diesem Abend gleichwohl neben-
sächlich. Einzig die drei Punkte gegen Augsburg und der damit verbunde-
ne Klassenerhalt waren das, was zählt und was in Erinnerung bleiben wird.  

Augsburger Panther – Löwen Frankfurt 1:5 (0:2, 0:3, 1:0)



Die 6-fache Chance  
zum Sieg gegen die DEG

Frankfurt (JN) – Am 51. Spieltag hießen die Lö-
wen Frankfurt die Düsseldorfer EG in der 
heimischen Eissporthalle Willkommen. 
Das Spiel endete mit einem 2:1 Sieg nach 
Penalty schießen für die Düsseldorfer 
EG. Torschütze für die Löwen war Chad 
Nehring in der 2. Spielminute.

DER LÖWE BRÜLLT LAUTER

Das erste Drittel startete in der 2. 
Spielminute durch den Führungstref-
fer der Löwen Frankfurt zum 1:0 durch 
Chad Nehring und einer konstanten 
Druckphase der Löwen. Bis zur 6. 
Spielminute konnten die Löwen die 
Düsseldorfer EG im Zaum halten und 
die Versuche in Richtung Tor unter-
binden. Beide Teams spielten die ers-
ten Minuten sehr offensiv, wodurch die 
Düsseldorfer EG in der 7. Spielminute den 
Ausgleichstreffer zum 1:1 erzielen konnten. 
Torschütze war Bernhard Ebner.

Weiter ging es mit einem sehr ereignisreichen Spiel beider 
Teams. In der 8. Spielminute versuchte Davis Vandane mit einer 
Hereingabe von Rechts die Führung zu erzielen, doch vor Henrik 
Haukeland stand kein Löwe. Auf der anderen Seite glänzte Jake Hilde-
brand in der 9. Spielminute mit einer fabelhaften Parade. Und auch in der 
10. Spielminute parierte Jake Hildebrand den Schuss von Alexander Blank. Der 
nächste Versuch für die Löwen Frankfurt  kam durch Simon Sezemsky ebenfalls 
in der 10. Spielminute doch Henrik Haukeland hielt mit seinen Schonern.

Beide Teams versuchten in den nächsten Minuten ein Spiel aufzubauen, doch 
ein Aufbau gelang Beiden nicht. Auch in den 13. Spielminute gelang es Jerry 

D´Amigo und in der 14. Spielminute Reece Scarlett nicht die Führung zu 
erzielen. In der 15. Spielminute verschanzten sich die Düsseldorfer EG 

im Drittel der Löwen um weiterhin einen Aufbau des Spiels zu ver-
hindern. Doch Kevin Maginot und Davis Vandane ließen sich davon 
nicht beeindrucken und versuchten weiterhin die Führung für die 
Löwen zu erzielen. In den letzten Spielminuten bauten die Löwen 
erneut Druck auf, doch auch Brett Breitkreuz gelang es nicht, den 
Puck in das Tor der Gäste zu schieben.

JAKE HILDEBRAND IN SEINEM ELEMENT

Ebenso wie das erste Drittel, startete auch das zweite Drittel direkt 
durch. Philip Gogulla und Victor Svensson versuchten in den ersten 

Minuten die Führung für die Düsseldorfer EG zu erzielen, doch Jake Hilde-
brand pariert die Chancen. Die Gäste bestimmten nun die Anfangspha-

se des zweiten Drittels, doch die Löwen hielten gut durch. Die erste 
Chance für die Löwen Frankfurt erfolgte in der 24. Spielminute 

durch Rylan Schwartz und Ryon Moser. In der 26. Spielminute 
der nächste Schuss der Düsseldorfer EG durch Daniel Fisch-

buch, doch Jake Hildebrand wehrt diesen gekonnt mit sei-
nen Schonern ab. Und wieder kamen die Löwen zum Zug, 

so wie in der 27. Spielminute. Brendan Ranford und Chad 
Nehring versuchten zusammen die Führung zu erspie-

len, doch der Puck ging knapp am Tor vorbei. Nach der 
Druckphase der Düsseldorfer EG waren nun die Lö-

wen wieder am Zug, welche sich tief im Drittel der 
Gäste positionierten. In der 28. Spielminute star-

tete Brett Breitkreuz im Alleingang den 
Ausgleichsversuch, doch er wurde 

im letzten Moment durch die Gäste 
verdrängt und auch Dylan Wruck 
schoss in der 29. Spielminute nur 

gegen das Lattenkreuz. Der nächste One-timer 
erfolgte durch Reid McNeill in der 32. Spielminute, 

doch auch dieser blieb hängen. In der 33. Spielminute 

Löwen Frankfurt vs. Düsseldorfer EG
1:2 n.P. – Trotz eines sehr starken Spiels der Lö-
wen Frankfurt und konstanten Druckphasen 
konnten die Löwen nur einen Punkt gegen Düs-
seldorf einsacken.
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schaffte es Carter Rowney gleich zwei Chancen 
zu erkämpfen, doch beide blieben auf dem Eis 
hängen. Gleichzeitig folgten gleich zwei Power-
play Phasen für die Löwen Frankfurt, doch auch 
wenn die Löwen vor dem Tor lauerten konnte die 
Düsseldorfer EG sich frei spielen und den Druck 
überstehen.
Die letzte Chance im zweiten Durchgang erfolgte 
durch Jerry D´Amigo und Yannick Wenzel, doch 
der Schuss wurde im letzten Moment geblockt.

VERLEGEN ABER DENNOCH ENTSCHLOSSEN

Das letzte Drittel der Partie startete verhalten 
durch beide Teams. Die verhaltene Phase hielt 
nicht lange, denn in der 42. Spielminute versuch-
te Luca Zitterbart mit dem Schuss auf den kurzen 
Pfosten in das Tor von Jake Hildebrand zu gelan-
gen, doch dieser fing die Scheibe gekonnt. In der 
43. Spielminute erzielten die Düsseldorfer EG fast 
die Führung, doch auch Alexander Ehl hatte kei-
ne Chance gegen Jake Hildebrand, welcher den 
Puck zur Seite abwehrte. Die nächsten Spielminuten erwiesen sich als verhal-
ten, denn beiden Teams gelang es nicht das Spiel auszubauen und Chancen zu 
erzielen. In der 49. Spielminute versuchte es Alec McCrea mit einem Schuss auf 
das Löwen Tor, doch der Puck schlitterte am Pfosten vorbei. Ebenso erfolglos 
verlief die Chance von Chad Nehring, welcher in der 50. Spielminute mit einem 
Fernschuss versuchte für die Löwen eine Chance aufzubauen. Die nächsten 
Angriffe kamen durch Nathan Burns und Jerry D´Amigo in der 54. Spielminute, 
doch die Düsseldorfer EG ließ den Löwen keine Chance die Führung zu erzie-
len. Das dritte Drittel endete mit vielen Versuchen aber keinem Abschluss.

DER ENTSCHEIDENDE MOMENT

Das nächste Solo für die Löwen Frankfurt in der 61. Spielminute durch Carter 
Rowney, doch der Puck flog am Tor von Henrik Haukeland vorbei. Der Puck 

wechselte seinen Besitzer, doch nicht lange, die Gäste verloren ihn und Chad 
Nehring nutze die Chance einen Konter auszuführen, doch vergeblich, denn 
sein Schuss wurde geblockt. Doch nicht nur die Löwen Frankfurt wurden ge-
blockt, auch die Versuche von Düsseldorf wurden von Jake Hildebrand ge-
konnt pariert. Die 5-minütige Verlängerung konnte den Sieg für keine Mann-
schaft einfahren, weshalb die Entscheidung im Penaltyschießen fallen musste. 
Die Schüsse für die Löwen führten Yannick Wenzel, Brendan Ranford, Carter 
Rowney, Chad Nehring , Rylan Schwartz und Simon Sezemsky aus – leider al-
lesamt vergeblich. Die Entscheidung fiel durch den Schuss von Mikko Kousa, 
welcher die Düsseldorfer EG zum Sieg verhalf.
Trotz eines sehr starken Spiels durch die Löwen Frankfurt konnten keine drei 
Punkte in der heimischen Halle eingefahren werden.

Löwen Frankfurt – Düsseldorfer EG (1:1; 0:0; 0:0; 0:0 OT; 0:1 SO)



Fans und Trikotsammler aufgepasst: Wie jedes Jahr werden die getragenen 
Heim- und Warm-up-Trikots aller Spieler der Löwen Frankfurt am Ende der 
Saison verlost.
Ihr könnt eure Lose dafür online oder bei den Spielen in der Eissporthalle 
hinter Block A erwerben.

Jedes Los kostet 3,- Euro.

Bei einer Online-Bestellung, die ausschließlich aus Gamer-Losen besteht, 
gibt es gratis ein Glücks-Gamerlos dazu.
Also macht mit und mit etwas Glück seid ihr bald stolze Besitzer eines original 
getragenen Löwen-Trikots.

LÖWEN-NEWS

Gamerlos-Verkauf 
im Saison-Endspurt!
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lottohessen

LOTTO hilft Hessen

Mit mehr als 48 Mio. €
pro Jahr für den Sport.

Maximilian Gläßl und die Löwen Frankfurt einigen sich auf seinen sofortigen 
Wechsel in die DEL2
 
Löwen-Sportdirektor Franz-David Fritzmeier: „Wir möchten Max die Möglich-
keit geben, sich in seiner Heimat sportlich sowie beruflich weiter-
zuent- wickeln. Nachdem er zuletzt im Löwen-Rudel nicht 
mehr regel- mäßig zum Einsatz kam, haben wir uns gemeinsam 
mit Max auf seinen Wechsel in die DEL2, zu den Selber Wölfen, 
geeinigt.“

 Gläßl (25) verbrachte seine Jugend im Nachwuchs des 
EV Regensburg sowie in Finnland, Österreich 

und Kanada. Seine bisherigen Stationen in 
Deutschland waren die Straubing Tigers, 
der Deggendorfer SC, die Tölzer Löwen, 
der Landshuter EV sowie die Krefeld 
Pinguine und zuletzt die Löwen Frank-
furt.
 
Für das Löwen-Rudel lief er in 35 Erst-

ligaspielen auf. Während der laufenden 
PENNY DEL-Saison steuerte Max zwei 

Assists bei.
 
Die Löwen Frankfurt bedanken sich bei 

Maximilian Gläßl für seinen Einsatz und 
wünschen ihm sportlich sowie privat al-
les Gute!

Maximilian Gläßl wechselt 
zu den Selber Wölfen
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UNSERE PARTNER & SPONSOREN

Die Löwen Frankfurt werden nicht nur von vielen Fans sondern auch von tatkräftigen Unternehmen
unterstützt. Danke für Ihr Engagement!

Alle Sponsoren fi ndet Ihr hier: www.loewen-frankfurt.de/business

EXKLUSIVPARTNERHAUPTSPONSOR

MEDIZIN. PARTNER MEDIENPARTNERAUSRÜSTER

SUPPORTER

Claudia Vogl 
Office Service

Gastro & Event GmbH
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Hauptverwaltung:
▲ Postfach 16 27
▲ 63206 Langen

▲ Sehringstraße 1
▲ Kieswerk a.D. B 44
▲ 63225 Langen

▲ Tel.: 069.69701-0
▲ Fax: 069.693450
▲ www.sehring.de

Langen  |  Frankfurt am Main  |  Egelsbach  |  Lichtenau/Oberrhein  |  Kehl-Auenheim

Frankfurt steht auf 
SEHRING BETON

DIE HARTE SEITE FRANKFURTS

UNSER TEAM

Löwen
Frankfurt

GEGRÜNDET 1991

TRAINER Matti Tiilikainen,  
Marko Raita

KAPITÄN Adam Mitchell

TOP-SCORER –
2014/2015 Halbfi nale
2015/2016 Viertelfi nale
2016/2017 DEL2-Meister
2017/2018 Halbfi nale 
2018/2019 Finale

GRÖSSTE ERFOLGE

Deutscher Meister 2004
DEL2-Meister 2017
Meister der Oberliga West 2014
Meister der Regionalliga West 2011

www.loewen-frankfurt.de

Fakten des Tages:

• Zum Glück Teil 1:
Der Sonntag liegt den  Löwen. Bei sieben 

Duellen am letzten Tag der Woche gewan-
nen die Löwen sieben Mal (43:12 Tore).

• In 20 DEL2-Duellen mit den Falken
konnten die Löwen in sieben Begegnungen 

sechs Treffer erzielen.

• Zum Glück Teil 2:
Roope Ranta spielt nicht mehr für 

Heilbronn – gut für die Löwen. Vergangene 
Saison machte er sechs Tore als Falke 

gegen Frankfurt.

Löwen Frankfurt Eishockey-Betriebs GmbH
Carl-Benz-Straße 35   60386 Frankfurt am Main   Geschäftsführer: Stefan Krämer
HRB 108677, Frankfurt am Main
USt.-ID.: DE273874002, FA Frankfurt

Sparkasse Langen-Seligenstadt
BLZ 506 521 24   Konto-Nr. 26 26 26 26
IBAN DE 46506521240026262626
BIC: HELADEF1SLS

info@loewen-frankfurt.de
www.loewen-frankfurt.de
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Klubfakten

Penny ist Unterstützer der Löwen Frankfurt.

Jetzt beim PENNY Eishockey Ticket Abstauber 
mitmachen und die Chance auf 2 Freikarten 
für ein Spiel deiner Wahl sichern.* 

Weitere Infos unter:

* Teilnahmezeitraum von 22.08.22 – 19.02.23. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 18 Jahren. 
Gewinner werden per Zufallsprinzip ermittelt. Veranstalter des Gewinnspiels ist die PENNY Markt 
GmbH. Mit der Abwicklung hat PENNY die Firma SMI Sport & Entertainment beauftragt. Irrtümer und 
Druckfehler vorbehalten. Die vollständigen Teilnahmebedingungen & Datenschutzhinweise findest 
du unter penny.de/eishockey/tickets.

penny.de/eishockey/tickets

Jetzt Tickets abstauben…

LÖWEN-FANSHOP

Autogrammkartenset Saison 2022/2023
Ein Muss für jeden Löwen:  
Das Autogrammkartenset der aktuellen Saison 2022/23!

je 9,95 Euro 
Weitere Infos gibt es hier: https://shop.loewen-frankfurt.de/



RUND UMS LÖWEN-RUDEL

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung in Rödermark

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion 
63839 Kleinwallstadt • Siemensstr. 4
Tel. 06022-66300

Werkseigene Verkaufsniederlassung 
mit Ausstellung:
63322 Rödermark/Ober-Roden • Albert-Einstein-Str. 26
Tel. 06074-9171090
info@loewe-fenster.de • www.loewe-fenster.de

Wir bauen Fenster 
und Türen für Generationen
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#gemeinsambruellen

© Löwen Frankfurt Eishockey-
Betriebs GmbH. 
Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Herausgebers.

Ihr postet von Löwen-Spielen auf Facebook, 
Twitter, Instagram und Co.? Dann nutzt unseren 
Hashtag #gemeinsambruellen und zeigt allen 
Eure Eindrücke von den Löwen Frankfurt. 

Offizielle Accounts der Löwen Frankfurt

@loewenfrankfurt

Alle Löwen-Termine findet Ihr kostenlos als 
Kalender-Abonnement für alle Endgeräte 
auf Calovo. Und das ohne Anmeldung. Auf 
der Startseite der Löwen-Website einfach 
den Button „Löwen-Kalender“ anklicken.
www.calovo.de/c/loewenfrankfurt

Gratis in deinen Kalender

28
Feb

             

GEBURTSTAG:	 06.04.1989
NATIONALITÄT: 	GER/CAN
GRÖSSE:	 185 cm
GEWICHT:	 94 kg

Was würdest du machen, wenn du kein Profisportler wärst?
	 ... dann wäre ich Farmer.

Lieber Filme oder Serien - und welche(r) ist dein Favorit?
	 ... ich liebe Filme, aber ich habe nicht mehr genug Zeit 	
	 um welche zu schauen, deswegen müsste ich sagen 	
	 Serien. Die beste Serie, die ich zuletzt gesehen habe, 	
	 ist Yellowstone.
 						    
Mit welchem Star würdest du gerne mal gemeinsam essen 
gehen?
	 ... Steven Rinella. Er ist ein amerikanischer 
	 Naturliebhaber, er ist bekannt für das Jagen und 
	 Angeln.

#29 Brett Breitkreuz SPIELER DES TAGES

IHR HABT GEWÄHLT

PRÄSENTIERT 
VON

18.09. – Dominik Bokk
23.09. – Reid McNeill
30.09. – Jake Hildebrand
07.10.  – Rylan Schwartz
21.10.  – Brendan Ranford
30.10. – Carter Rowney
01.11. – Yannick Wenzel
06.11. – Carson McMillan
20.11. – Jake Hildebrand
24.11. – Kevin Maginot
29.11. – Jerry D´Amigo
04.12. – Jake Hildebrand
09.12. – Yannick Wenzel
15.12. – Nathan Burns
20.12. – Chad Nehring

24
Feb

Ihr wählt den Spieler des Tages! 

So geht’s:  
Nach dem 2. Drittel posten wir 

in unserer InstaStory  
eine Grafik zur Wahl zum 

„Spieler des Spiels“. 
Nennt uns einfach euren 

MVP der Partie. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir 

einen unterschriebenen Puck.

Löwen Heimspiel gegen 
die Kölner Haie, 
in der Eissporthalle Frankfurt, 
Am Bornheimer Hang 4
19.30 Uhr

Live-Übertragung des 
Löwen Auswärtsspiels gegen 
den EHC RED BULL München 
auf www.magentasport.de 
19.30 Uhr

Spieler des 24. Heimspiels: #76 Daniel Wirt. Der Preis wurde überreicht von Florian 

Schauk, Referent Markenkommunikation SÜWAG Energie AG

23.12. – Dominik Bokk
30.12. – Carter Rowney
06.01. – Dominik Bokk
15.01.– Carter Rowney
19.01. – Ryan Olsen
25.01. – Reece Scarlett
29.01. – Carson McMillan
05.02. – Callum Booth
12.02. – Daniel Wirt




